
Museum August Kestner im August 

 

Sonderausstellungen  bis 04.08.2013 

food design 

Seit jeher wenden Menschen viel Zeit, Mühe und Erfindungsgeist auf, um Ess- und Trinkbares zu 

gestalten. Food Designer werten Lebensmittel mit Styling und Funktionalität auf. 

Das Entwickeln von Nahrungsmitteln gilt als einer der komplexesten Designvorgänge. Die  

Ausstellung erklärt, warum manches so ist, wie man es isst. Geruch, Farbe, Oberfläche, Konsistenz 

und Haptik sind zentrale Kategorien im Lebensmittelsektor, ebenso Herstellungstechnik, Verpackung, 

Lagerung, Teilbarkeit. Es werden Zusammenhänge hinterfragt, aber auch Kuriositäten ausgestellt. Im 

Sensorium findet ein Erlebnis für die Sinne statt: Begreifen, Riechen, Schmecken, Hören und Sehen. 

Eine Ausstellung der Gastrosophie, Salzburg; Kuratoren: Sonja Stummerer und Martin Hablesreiter,  

Wien. 

Begleitpublikation: food design XL, Sonja Stummerer, Martin Hablesreiter, Wien, New York, 2010, 

39,90 € 

 

Jahresprojekt  bis 31.12.2013 

Ton-Spuren. Keramik in Nord- und Mitteldeutschland 

Das Museum August Kestner beteiligt sich u. a. mit seinen niedersächsischen Fayencen an dem 

ganzjährigen Projekt, welches Keramik in ihrer Bandbreite von der archäologischen Scherbe über 

Steinzeug, Steingut, Majolika, Fayence usw. bis hin zu Porzellan vorstellt. 

In über 50 Ausstellungsorten, zwischen Ems und Oder, wird das Material Ton im Rahmen von 

Veranstaltungen und Ausstellungen als vielfältiger Werkstoff präsentiert. Sowohl 

Gebrauchsgegenstände als auch künstlerisch gestaltete Objekte sind vertreten. 

Die Besucher können sich jeden Museumsbesuch durch einen Stempel dokumentieren lassen. Bei 

jeweils zwei Stempeln erhält der Besucher eine von sechs verschiedenen Kunstpostkarten aus einer 

limitierten Auflage als Geschenk. Die Serie umfasst Kunstwerke von bekannten Keramikern im 

Zeitraum eines Jahrhunderts; abgebildet ist u. a. eine Schale von Auguste Papendieck aus der 

Sammlung des Museum August Kestner! 

Weitere Informationen finden Sie unter: www.ton-spuren-keramik.de 

 

 

 

 



Führungen in der Sonderausstellung 

food design 

Sonntag 04.08.  11.30           Esther Orant, M.A. 

 

Führungen in der Dauerausstellung 

 

Sonntag  11.08.  11.30           Über den Totenkult im Alten Ägypten -  Lena Höltkemeyer, B.A. 

Mittwoch         14.08.  17.30           Bronzen, Büsten, Münzen - Römische Bildnisse -  Stefanie  

         Abraham, M.A. 

Sonntag        18.08.  11.30           Kleine Kulturgeschichte des Schrankes -  Dr. Anette Brunner 

Mittwoch         21.08.  17.30           Von altägyptischen Mumien, Kanopen und Uschebtis –  

                                   Theresa Kohl, M.A. 

Sonntag  25.08.  11.30           Silber-Stücke -  Esther Orant, M.A. 

 

Führungen der Kuratoren 

Mittwoch        07.08.  17.30     Design sammeln: Ein Gespräch mit Besuch des Magazins 

                                        Dr. Wolfgang Schepers 

Mittwoch        28.08.  17.30       Verborgene Schätze der Ägyptischen Sammlung – „hautnah“  

Betrachtet - Dr. Christian E. Loeben 

Vorträge 

Mittwoch, 14.08.2013, 18.30 Uhr 

Echnatons Sonnengesang – ein literarischer Text mit Dimension zur Realität  - Dr. Petra Vomberg, 

Berlin 

 

Öffentlicher Vortrag des Freundes- und Förderkreises Antike & Gegenwart e.V. 

 

 

 



September 

Mittwoch, 18.09.2013, 18.30 Uhr   Caligula am Niederrhein: Archäologische und numismatische  

Zeugnisse eines vergessenen Feldzugs - Prof. Dr. Fleur Kemmers, Frankfurt 

 

Öffentlicher Vortrag des Freundes- und Förderkreises Antike & Gegenwart e.V. 

 

Bildung und Kommunikation - Informationen 

Pia Drake:          0511 168-45677 

Carmen Vey:     0511 168-44456 

Fax:                     0511 168-46530 

Mail:                   museum-august-kestner@hannover-stadt.de  

 

Die Abteilung Bildung & Kommunikation bietet Besuchern aller Altersgruppen attraktive 

Veranstaltungen an, die über Vorträge und Führungen hinaus Inhalte unserer Sammlungen und 

Sonderausstellungen vermitteln. 

Angebote für Museumsbesuche ohne Führungen 

Für Erwachsene:         Audioguide, Saalinformationen, Kataloge 

Für junge Besucher:     Entdeckertürme, Skriptorium – eine mittelalterliche Schreiberwerkstatt,  

Audioguide für Kids: Mit dem kleinen „k“ durchs Museum 

Schule und Museum 

Das Programm „EinBlick“ auf unserer Webseite www.museum-august-kestner.de informiert über die 

Angebote für Schulen, auch zu Lehrerfortbildungen in der Dauerausstellung des Museum August 

Kestner. 

Kindergeburtstage/-partys 

Geburtstag einmal anders: Die Geburtstagsgesellschaft kann sich „Schminken und Kleiden wie im 

Alten Ägypten“, als „Kleine Archäologen“ aktiv werden oder sich als Lampendesigner oder 

Schmuckbastler betätigen. Freitags 15.30 Uhr, samstags und sonntags, jeweils 12.00 oder 15.00 Uhr  

können für 5 bis 12 Kinder ab 6 Jahren die „Entdeckerpartys“ (2 Std., Kosten 80,00 €) gebucht 

werden. 

 

 

 



Für die Jüngsten: Kindergärten und Co. im Museum August Kestner 

Das Museum bietet auch den jüngsten Museumsbesuchern Gespräche, Kurzführungen und 

Workshops an. Für Kinder ab 4 Jahren werden altersgerechte Kurse zu wechselnden Themen 

angeboten. 

Programme auf: www.museum-august-kestner.de  in der Rubrik „Bildung und Kommunikation“. 

 

Kindernachmittag 

Termin:         Donnerstag, 22.08.2013, 15.30 – 17.00 Uhr 

Kosten:         3,00 € 

Anmeldung:      0511 168-45677 oder 168-42120 

Eine Zeitreise ins Alte Ägypten 

Workshop: Ein Skarabäus selbst gemacht 

ab 8 Jahren 

„Mit Kind und Kegel“ – Führung mit Workshop für die ganze Familie 

Termin:         Sonntag, 25.08.2013, 15.00 – 17.00 Uhr, ohne Anmeldung 

Kosten:         Kinder 1,50 €, Erwachsene 3,00 € 

Wie lebten die alten Römer? 

Workshop: Antike Tonlampen selbst gemacht. 

FerienCard Sommer 2013 

Ort:            Museum August Kestner 

Anmeldung:      FerienCard-Büro der Landeshauptstadt Hannover, 

Doris Wesche -     0511 168-49052 

Mail:     doris.wesche@hannover-stadt.de  

Eintägige Angebote für Kinder im Alter zwischen 8 und 12 Jahren. Termine im Heft der FerienCard 

und auf www.museum-august-kestner.de  

 

01.08.2013, 11.00 – 13.30 Uhr 

Form & Farbe für den Tisch 

Nach unserer Entdeckungsreise durch das Museum gestalten wir unser eigenes Geschirr und decken 

damit eine festliche Tafel. 



 

06.08. und 07.08.2013, jeweils 11.00 – 13.30 Uhr 

Schmuckdesigner 

Im Museum schauen wir antiken und modernen Schmuck an. Mit Draht, Metallfolie und Perlen 

entwerfen wir dann unseren eignen Schmuck. 

Kestners Kinderakademie – KKA 

Das neue Angebot anstelle der bisherigen Kinder- und Jugendclubs ermöglicht Kindern von 7 bis 12 

Jahren unser Museum intensiver kennenzulernen. Die Mitgliedschaft besteht für ein halbes Jahr und 

kostet 15,00 €. Für das 2 Halbjahr nehmen wir ab Juli neue Mitglieder auf. 

Anmeldung:              Carmen Vey, 0511 168-44456, carmen.vey@hannover-stadt.de  

 

Samstag, 31.08.2013, 15.30 – 17.30 Uhr und Sonntag, 01.09.2013, 11.30 – 13.30 Uhr 

Forscherclub: Mosaik des Orpheus. 

7 – 9 Jahre 

Samstag, 14.09.2013, 12.30 – 14.30 und 15.00 – 17.00 Uhr 

Führung mit Workshop: Kalte Küche im alten Rom 

9 – 12 Jahre 

Freitag, 20.09.2013, 16.00 – 17.30 Uhr 

Vortrag mit Entdeckerstationen: Münzen zum Bezahlen und Lachen 

7 – 12 Jahre 

Kultur erleben am Vormittag 

Uhrzeit:                jeweils, 11.15 – 13.15 Uhr 

Kosten:         15,00 € pro Seminar (zwei Termine) 

Anmeldung:              Carmen Vey, 0511 168-44456, carmen.vey@hannover-stadt.de  

 

Donnerstag, 01. und 08.08.2013 

Faszination Nofretete – Amarna-Kunst als Inspirationsquelle 

Einblick in die Amarna-Zeit mit Dr. Christian E. Loeben: Objekte aus dem Magazinbestand werden 

vorgestellt. Und Führung durch die Ausstellung „Faszination Nofretete – Bernhard Hoetger und 

Ägypten“ des Landesmuseum Hannover. 



 

Museum August Kestner 

Trammplatz 3 

30159 Hannover 

Tel.:   0511 168-42730 

Fax:    0511 168-46530 

museum-august-kestner@hannover-stadt.de  

www.museum-august-kestner.de  

 

Öffnungszeiten 

 

Di - So         11.00 – 18.00 Uhr 

Mi              11.00 – 20.00 Uhr 

Montags und 1. Sonntag im Juli (Schützenausmarsch) geschlossen 

Eintrittspreise 

wechselnd, je nach Anzahl der Sonderausstellungen, freitags freier Eintritt 

Im Museum finden Sie eine Cafeteria und einen Museumsladen. 

Der Eingang des Museums ist über eine Rampe zu erreichen. 

Ein Aufzug ist vorhanden. 

Fußweg vom Hauptbahnhof ca. 12 Minuten 

U-Bahn-Stationen 

„Markthalle“ Linien: 3, 7, 9 und „Aegidientorplatz“ Linien: 1, 2, 4, 5, 6, 8, 10, 11, 16, 17, 18 

Bus-Stationen 

„Rathaus/Friedrichswall“ Linie: 120 und „Rathaus/Bleichenstr.“ Linie: 100/200 (Ringlinie und 267 


